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Bekanntmachung. 


Die von mehreren Biefigen edeln Jungfrauen zum Beſten der, durch den hieſigen 
Frauen-Verein zu unterſtützenden Armen und nothleidenden Familien gefertigte 
geſchmackvolle und nützliche Arb kiten, die ſich vorzüglich zu Wei nachts-Geſchenken 
eignen, ſollen auf dem hitſigen Rathhauſe den 23 ſten d. M. Nachmittags um 2 
Uhr, an den Meiſtbi tenden öffentlich verkauft werden. Da der zu unterſtuͤtzenden 
Morhleidenden fo viele ſind, fo iſt es wünſchenswerth daß dee Verkauf dieſer 
wohlthaͤtigen Geſchenke gut von ſtatten gehen möge. Wir erſuchen dahero alle 
Bewohner der Stadt, die Theilnahme an dieſen Verkauf zu Herzen zu nehmen, 
und durch Ankauf von ſolchen Sachen zur Unterſtuͤtzung der Armen ein Scherf⸗ 
lein beizutragen. Zugleich erſuchen wir auch alle diejenigen, welche ſich zu Bei⸗ 
trägen von dr eiten unterzeichnet haben, ſolche fpäreftens den 21ſten d. M., an 
die Vorſteherin des Vereins, Frau Generalin v. Hindenburg, gefaͤlligſt abzu⸗ 
ſchikken. 8 
Thorn, den sten December 1822. : . 
a Der Magiſtrat. 2 
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. Oeffentliche Bekanntmachung. 5 
Dem reſp. Publiko wirs hierdurch bekannt gemacht, daß der bisher gehaltene 
herkoͤmmliche Neu Jahrs Umgang der Kuͤſter bei den evangeliſchen Gemeinden un⸗ 
ter Zuſtinmung des Gemeinde⸗Raths gegen eine anderweite Entſchaͤdigung aufge⸗ 
hoben worden, und mit dem Jahre 1823 dieſe Ordnung in Wurkung tritt. 
Thorn, den 21ſten November 1822. x TE 
Der Magiſtrat. 


Polizeiliche Bekanntmachung. 3 
Nach der mit dem Kirchen⸗Vorſtand der katholiſchen Gemeinde gemeinſchaftlich 
verabredeten Anordnung werden die Kuſter und Kirchenbeamte aller hieſigen ka⸗ 
tholiſchen Kirchen, fernerhin keine umaänge mehr, bebuts der Neujahre-Bra:ulation 
halten, welches den geſammten Einwohnern hierdurch bekannt gemacht wird, mit 
der Weiſung, daß wenn wider Vermuthen jene Kirchen Unterbectente ſich dennoch 
zu jenen Zwecken in irgend einem Hauſe eingaden follcn, daven ſoglſich die An⸗ 
zeige zu Rathhauſe zu machen. 1 
Feerner wird von jezt an weder die Betteley an den katholiſchen Kirchenthuͤ⸗ 
ren noch der unbefugterweiſe eingeriſſene Umgang auf dem Markte oder in den 
Wirthshaͤuſern mit den Büchfen und Allmoſen⸗Kaſtens der Abgeſchickten von be⸗ 
ſonderen Altar-Geſellſchaften, oder angeblich zu andern kirchlichen Zwecken weiter 
geduldet werden. Die Polizei-Sergeanten fo wie der Bekttelvoigt ſind angewieſen, 
darauf zu vigiliren und die Bettler und unbefugten. Sammler zue Deilzafung feſt⸗ 
e = ER 

orn, den 4ten December 1822. 

5 . > 5 Der Magiſtrat. 
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8 Bekanntmachung. 
Das der hieſigen St. Johan eis Kirche gehörige, auf der Mocker ‚sub Nro. 
202 belegene, aus 3 Morgen’ 3 Ruhen Wieſes, 1 Morgen 22 Ruten Üder 
nach Magdeburgiſchem Maaße beſtehende, bisher an den Einſaaßen Anton Norra 
verpachtet geweſene Grundftüc, ſoll vom ıfter Jaudae k. J. ab, in Erbpacht Er 
gethan werden. Der Licitations Termin hiezu ilt auf den zoſten December 
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d. J. um 9 Uhr Morgens, allhier zu Rathhauſe vor dem Herrn Stadt Secre⸗ 
tai! Heyer anberaumt, und werden Erbpachtsluſtige hiermit eingeladen ſich an die⸗ 
ſem Tage und Orte zahlreich einzufinden, und ihre Gebote nach zuvoriger Ein⸗ 
ſicht der Erbpachts Bedingungen zu verlautbaren. ER 
Thorn, den 4ten December 1822. ; 
3 Der Magiſtrat. 
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Vietualien-Taxe für den Monat 


December 1822. 
A. Sleifd. ! N 
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ꝗꝗꝙ6év.. a 
dire ‚dito vom ſchlechtern g 1 gr. 8 ſpf. 
dito Kalbfleiſch vom beſten 1— 6 — 


dito dito vom ſchlechtern 1 — 4 — 


tie ſchweren Kalbss Viertel, welche über 12 Pfund wiegen, werden nach einer beſen⸗ 
dern Einigung bezahlt. S 


2 0 n 15 
Das Pfund Schoͤpſeuſteiſch vom beſten „ak, * 
die und vom ſchiechtern 8 1 — 6 ſpf. 
dito Schweine ſteiſch Ben deten „ —8 
dito dito vom jhlechiern TR ee Wa Re, 
8 B. Brod 8 
Weitzen⸗Brod für 4 ſpf. 6 Loth. 2 O 
dito Nö dito ö — 13 — 5 
dico dus dite 1 gr.. 19 — 2 — 
Oehhebrss Tur x r 5 30 — 3 —— 
Speiſe⸗ rob Tür N 1 1 Pf. — 1 
Erobes Brod fur 3 N 1 — 1 — 14 — 1 BET 
C. Bier. f 
Eine Tonne Stadt- Bier gilt inkl. der Aceiſe⸗Gefalle 2 Nihlr. 86 for 
Eine Tonne F rzyzeter Vier dito 1. 5 oe 
Beiden Schänkern und Au bergiſten ſoll das Bier verkauft werden: 


Ein Quart braun und weißes Stasl⸗Vier in Flaſchen gut gepfroft für 1 ſgr 4 — pf. 


im do Przyzeter Hier dito dico . 
Ein dito Bitter Bier dito dito ? 25 
a \ D Branntwein. 
in O hm Deum wein gilt inkl. der Gefaͤlle 27 Rthlr. 
Achtel ne dito dito © 21 far. i 
in ua ds dito dito a ‚6 ige: 9 pf. 
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Verſtehende Taxe, welche von den Verkäufern bei der eſetzlichen Strafe zum 
Käufer nicht überſchritten werden darf, wird hiemit mit em Semeeten zur a 5 
gedracht, daß bei Cone raventlons⸗Faͤlle der Denuneigut deſſen Namen auf Verlangen verſchwlegen 
bleiben ſoll, die Halfte der feſtzuſetzenden Geldſtrafe, als Denunclauten⸗Autheil erhält. 
Thorn, den rſten December 482. 


Der Magiſtrat. 


Polizeiliche Bekanntmachnng. 


Das Polizeiliche Publikandum vom ıgten September 1318 nach welchem keine 
mit Getreide handeltreibende Perſon weder ſelbſt noch durch einen andern vom 
iſten Mai bis ult Auguſt vor 7 Uhr, in den Mon ithen September, Oktober, 
März und April vor 8 Übe, und in den Monahen November, December, Ja- 
nuar und Februar vor 9 Uhr Vormittags, bei der hieſigen Getreide Zufuhr, Ges 
treide⸗Einkaͤufe machen dürfen, fo wie auch blos den Conſumenten der Ankauf al- 
ler ſonſtigen Lebensmittel bis o Uhr Vormittags frei ſteht, dagegen ſolcher vor 
zuͤglich den Hoͤckern unterſagt iſt, wird hiemit in Erinnerung gebracht. 
Thorn, den r7ten December 1822. 
Der Magiſtrat. 


Heute ſtarb auf einer Reife am Schlagfluſſe, meine geliebte Frau, Maria Eliſa⸗ 
beth, geborne Liſchke. Dieſen fuͤr mich ſchmerzhaften Verluſt zeige unter Verbit⸗ 
tung der Beileidsbezeugungen ganz ergebenſt an. 8 


Thorn, den 19ten December 1822. n ni j 
0... Ladmwig, nebft Geſchwiſter und Verwandte. 
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